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Der von kräftigen Rossen gezogene Pflug gräbt tiefe
Furchen und wirft den Boden in groben Schollen um, die
den Winter über zu lockerer Ackerkrume verwittern.

LOCKERER BODEN -GUTES WACHSTUM.
Gärtner und Bauer haben zu allen Zeiten den zu bepflanzenden

Boden gelockert. Während früher zu dieser oft schweren

Arbeit der Grabstock ausreichen musste, werden jetzt
Hacke, Spaten oder Pflug verwendet - aus der Erkenntnis
heraus, dass für das Wachstum der Pflanzen ein lockerer
Grund förderlicher ist als ein verkrusteter und harter.
Der Boden lässt sich nämlich mit einem lebenden Organismus
vergleichen, der zu seinem Gedeihen Luft und Wasser
unbedingt nötig hat. Aber nur in aufgelockertes Erdreich können

diese richtig eindringen. Dort sind sie dann auf verschiedenste

Art wirksam:

a. Der aus der Luft aufgenommene Sauerstoff ermöglicht
zahllosen Kleinpflanzen und -tieren das Dasein. Diese
wiederum zersetzen durch ihre Arbeit die Reste abgestorbener
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Lebewesen und machen
deren Stoffe als Nahrung

für die
Kulturpflanzen aufnehmbar.

b. Auch die Wurzeln
der Kulturpflanzen
atmen, damit sie zur
Aufnahme der Nährstoffe
Kraft gewinnen und sich
kräftig entwickeln können.

c. Der in den Boden
eindringende Luftstick-

u iMmH| stoff kann zwar von den
H Kulturpflanzen nicht

unmittelbar genutzt
werden; er ist jedoch
die Nahrung vieler Pilze,

Bodenlockerung durch Um- Hören Stirlcs+nffvorhinstechen mit dem Spaten. deren ötlCKStOIIverDm-
dungen später wieder

den angepflanzten Gewächsen zugute kommen.
d. Sauerstoff, Kohlensäure und Wasser beschleunigen die
Verwitterungsvorgänge, durch welche der unfruchtbare Fels
in nährstoffhaltigen Boden umgewandelt wird.
e. Durch ein stetes Lockerhalten der Bodenkrume wird nicht
nur das Eindringen von Stoffen erleichtert, sondern auch
eine allzu rasche Verdunstung des Wassers vermieden. Das
öftere Häckeln soll jene feinsten Spalten zerstören, durch die
sonst Wasser an die Oberfläche steigt und verdunstet; es

erleichtert auch den Gasaustausch zwischen Boden und Luft.

Wenn der Mensch als Sohn, als Vater, als Tochter und
Mutter, als Bruder und Schwester, recht und brav ist, so
wird er allenthalben recht und gut sein; ist er aber in seiner
Wohnstube nicht brav, fromm und gut, so wirst du nie
etwas Sicheres an ihm haben. Joh. Heinr. Pestalozzi.
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